
6 7

Paracelsus I 04.15

Fernöstliche Heilkunde in optima-
ler Synthese Fernöstliche Medizinsysteme 
beruhen größtenteils auf Jahrtausende alten 
Naturphilosophien. Obgleich wissenschaftlich 
nicht erfassbar, bilden sie die Grundlage vieler 
naturheilkundlicher Verfahren, so auch in der 
Chinesischen Medizin. Als Beispiel sei hier die 
Akupunktur erwähnt, eine über 2000 Jahre 
alte Heilkunst, die seit November 2010 bei der 
UNESCO offiziell als immaterielles Kulturerbe 
der Menschheit geführt wird. Während sich die 
wissenschaftliche Medizin pharmakologisch 
aktiver Substanzen mit spezifischen Effekten 
bedient, setzt die fernöstliche Naturheilkunde 
Methoden ein, die vorwiegend vom Bewusst-
sein des Anwenders getragen werden. Ihre 
Wirkungen vollziehen sich jenseits der Materie, 
d.h. sie sind stofflich nicht gebunden. Von 
der Schulmedizin werden sie nicht anerkannt 
und die damit erzielten Erfolge der Einfachheit 
halber dem Placebo-Effekt zugeschrieben.

Der Placebo-Effekt ist jedoch nicht kontrollier-
bar und von ganz unterschiedlichen Faktoren 

abhängig, er ist Teil jeder Behandlung. Der 
wissenschaftlichen Medizin ist er ein Dorn im 
Auge, zeigt er doch die Grenzen therapeu-
tischen Handelns auf. Eine alte Sufiweisheit 
besagt, dass sich nur etwas ereignen kann, 
wenn Ort, Zeit und Menschen stimmen. Dies 
trifft sowohl für die zu verabreichende Arznei 
als auch für die rituell eingesetzten Geräte 
der Komplementärmedizin zu. Geräte vom 
Typ Bioresonanz gehören heute fast schon 
zur Standardausrüstung einer ganzheitlich 
orientierten Praxis. Doch Gerät ist nicht gleich 
Gerät. Wichtig ist nicht nur, was damit ge-
macht werden kann, sondern vor allem auch, 
wie etwas gemacht wird, d.h. die Kunst der 
Anwendung und das damit einhergehende 
therapeutische Ritual.

In Folgendem soll ein modernes Bioresonanz-
system, das TAO Medical System, auf Basis der 
chinesischen Medizin, näher beschrieben wer-
den. Die Methode weist einige Besonderheiten 
auf, zumal neue Wege sowohl in der Software 
als auch in der Hardware beschritten wurden.

Die Grundlagen Die chinesische Psycho-
kybernetik in Form des TAO Medical basiert 
auf der Basis der Taoistisch-Chinesischen Me-
dizin, dem Buch der Wandlungen (I GING). Die 
Grundlagen dazu bilden acht Symbole, die sog. 
Trigramme, die in einer Zweierkombination 
64 Hexagramme ergeben. Hexagramme und 
Trigramme stehen für Himmels- und Erdkon-
stellationen. Nach chinesischer Lehre machen 
sie Aussagen über aktuelle Situationen im 
Makrokosmos und im Mikrokosmos Mensch 
und bilden das gesamte Geschehen zwischen 
Himmel und Erde ab. Sie bestehen aus Grund-
linien für YIN und YANG (durchgehende Linie 
= YANG, unterbrochene Linie = YIN). Die Art 
der Übereinanderschaltung zweier Trigramme 
sowie die Verteilung der YIN-YANG-Linien im 
Hexagramm ergeben präzise Auskünfte, die für 
die Anwendung des TAO Medical von Wich-
tigkeit sind (s. Abb. 2). 

So viel zur Symbolik des Systems. Für Laien 
mag dies anfangs kompliziert erscheinen, doch 
dank der integrierten Software ist die Hand-
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Abb. 1: Fraktal – persönliche Bildaffirmation 
für Gesundheit und Wohlbefinden

habung des Tao Medical einfach und prob-

lemlos. Hier geht es also nicht um technische 

Frequenzen, denen symbolische Eigenschaften 

zugeordnet wurden, sondern ganz einfach um 

Jahrtausende altes Wissen, das über die mo-

derne Informations-Technologie in eine neue 

Zeit transponiert wurde. Mit anderen Worten: 

Eine optimale Synthese zwischen östlichem 

und westlichem Gedankengut. 

Die Anwendung des TAO Medical ist leicht 
erlernbar und es bedarf keiner besonderen 
Fähigkeiten, um damit erfolgreich arbeiten 
zu können. Grundkenntnisse der Chinesischen 
Medizin sowie des I GING sind von Vorteil, 
jedoch nicht zwingend notwendig, zumal 
viele Funktionen von der Software gesteuert 
werden. Die Auswertung im medizinischen 
Kontext erfolgt automatisch und ermöglicht 
Anwendern, mit dem System von Beginn an 
erfolgreich zu arbeiten.

Grundsätzliches Ziel jeder psychokyberneti-
schen Behandlung ist die Harmonisierung im 
Fluss des Qi im Menschen, die Herstellung des 
Gleichgewichtes von Yin und Yang und der 
Ausgleich der Wandlungsphasen. Begründet 
wurde die Methode von Dr. phil. Dr. rer. medic. 

Andrea Mercedes Riegel, Sinologin, Autorin 

und Forscherin im Bereich der chinesischen 

Medizin sowie von Hermann Grösser, der über 

jahrzehntelange Erfahrung in der Realisierung 

psychokybernetischer Heilverfahren verfügt.

Es gibt mehrere Anwendungsbereiche, die auf 

unterschiedlichen Kriterien beruhen, sich je-

doch in der Kombination ideal ergänzen: Zum 

einen ist da die nichtlineare Systemanalyse 

der I GING Resonanzdiagnostik, die die Puls-

diagnose ersetzt und direkt die Behandlungs-

empfehlungen liefert. Sie erfolgt über eine psy-

chophysiologische Ankopplung mittels speziell 

dafür entwickelten Farblichtpads, die gleich-

zeitig zur Regulation sowie zur Harmonisierung 

der psychoenergetischen Zentren (Chakras) 

dienen. Auf der anderen Seite steht der Einsatz 

vorgefertigter Regulationsprogramme (über 

400), die für westliche Krankheitsbilder nach 

chinesischen Typenmustern aufbereitet sind.

Eine weitere Besonderheit sind detaillierte An-

gaben zu chinesischen Kräuterrezepturen und 

chinesische Standardrezepturen, die individuell 

ausgewiesen werden. Zusätzlich werden auch 

Empfehlungen aus dem Schatz der westlichen 

Naturheilkunde angezeigt.

Grundsätzlich sollte jedoch jeder (Erst-)An-

wendung ein ausführliches Gespräch vor-

ausgehen, da nur so die aktuelle Situation 

präzise erfasst und als „Fokus“ eingetragen 

werden kann. Der Fokus wird im Allgemeinen 

zusammen mit dem Klienten erarbeitet und 

in seiner Gegenwart direkt zur Testung ein-

gegeben. Das Gespräch zwischen Klient und 

Therapeut führt zum besseren Verstehen der 

Ursachen und wirkt sich positiv auf den ge-

samten Regulationsprozess aus. Wichtig bei 

Suchtbehandlungen!

Das komplette Testergebnis beinhaltet alle re-

levanten Details, die zur Harmonisierung des 

Organismus erforderlich sind. Dazu gehören 

u.a. die nach der I GING Resonanzdiagnostik 

ausgewiesenen Hexagramme mit den korres-

pondierenden Punkten zur Behandlung, ein 

klientenspezifisches Fraktal sowie die SHEN-

Formel (SHEN = geistig), die für jedes ausge-

wiesene Hexagramm die passende Affirmati-

on beinhaltet. Sie soll zum Nachdenken und 

Handeln anregen.

Fraktale sind grafische Darstellungen, die 

mit einem mathematischen Algorithmus in-

dividuell berechnet werden. Sie sind Mittler 
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zwischen den Welten, zwischen der sichtbaren 
und unsichtbaren Wirklichkeit des Menschen. 
Sie werden beim Scannen über die „psycho-
physiologische Ankopplung“ oder über das 
„Quantum Resonanz Prinzip“ berechnet und 
beinhalten die spezifische Thematik einer Per-
son. Das berechnete Fraktal stellt eine per-
sönliche „Bildaffirmation“ (s. Abb. 1) dar, 
die während einer Behandlung mitläuft. Die 
Bildaffirmationen können im Rahmen eines 
Informationstransfers (Encoding) auf energe-
tische Träger übertragen werden. Ebenso kön-
nen sie ausgedruckt und vergrößert werden, 
sodass sie jederzeit als psychische Anker zur 
Verfügung stehen.

Therapieprogramme Eine weitere Beson-
derheit des Systems sind die bereits erwähnten 
Therapie-Programme für westliche Symptome 
und Krankheitsbilder, die nach chinesischen 
Typenmustern aufbereitet sind. Der Grundsatz 
lautet hier: „Programme statt Nadeln“. Wer 
jedoch trotzdem nadeln möchte und die ent-
sprechenden Kenntnisse sowie die gesetzliche 
Erlaubnis dafür hat, kann dies problemlos tun, 
denn die Punkte für die psychoenergetische 
Regulierung sind identisch mit denen der Kör-
perakupunktur. Die Programme beinhalten die 
optimalen Akupunkturpunkte, einschließlich 
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Die meisten Verdauungsprobleme ebenso 
wie  Beschwerden der Gelenke lassen sich 
mit natürlichen, multiwirksamen Nährstoffen 
meist gut behandeln. Bereits in frühen Be-
schwerdestadien können geeignete Pflanzen- 
substanzen eine Weiterentwicklung aufhalten 
und ausreichend regenerierend wirken. Selbst 
in fortgeschrittenen Stadien lässt sich durch 
den Einsatz spezieller Vitalstoffe in vielen Fäl-
len eine wesentliche Funktionsverbesserung 
des Magen-Darmtraktes oder der betroffenen 
Gelenke erreichen. Eine große Rolle spielen 
hier die beiden vielfach bewährten Pflanzen-
extrakte Curcuma longa und Piper nigrum.

Der Verzehr an natürlichen Wirksubstanzen 
Curcuma longa (Gelbwurz) und Piper nigrum 
(Schwarzer Pfeffer) kann den Körper gesund 
erhalten und ihm bei verschiedenen Beschwer-
den helfen. Die Gabe geeigneter natürlicher 
Pflanzenstoffe kann diese Beschwerden effek-
tiv und spürbar verringern. Gleiches gilt auch 
für Gelenkbeschwerden, die schnell schmerz-
haft werden und die notwendige Beweglich-
keit im Alltag sehr einschränken können. Viele 
der davon Betroffenen nehmen oft monate-
lang Schmerzmittel ein. Auch die angebotenen 
chemischen Antirheumatika bringen häufig 
keinen erwünschten oder nachhaltigen Erfolg. 
Ein weiteres Problem der konventionellen, 
schulmedizinischen Behandlung sind zudem 
die oft erheblichen Nebenwirkungen, Unver-
träglichkeitsreaktionen und Langzeitschäden 
bei der üblichen Anwendung von antiphlogis-
tisch- und schmerzwirksamen Antirheumatika 
wie Acetylsalicylsäure, Dic-lofenac oder Ibu-
profen. Viele der Betroffenen haben diesen 
oft jahrelangen und im Grunde vermeidbaren 
Leidensweg hinter sich. In den meisten Fällen 
ist jedoch eine alternative, im Einzelfall auch 
begleitende, nährstoffwirksame Behandlung 
der Beschwerden sinnvoll und effektiv. Aus 
diesem Grund ist es vorteilhaft, wenn man 
auf ein entsprechend optimal zusammenge-
setztes Kombinationspräparat zurückgreifen 

kann, das ein entsprechend großes Wirkungs-
spektrum bietet.

Kurkuma – Medizinische Wunder-
wurzel zur Linderung vieler Be-
schwerden Die traditionelle Heilpflanze und 
Wurzelknolle Kurkuma wird seit mindestens 
3000 Jahren in der indischen ayurvedischen 
Medizin verwendet. Seit dem frühen Mittelal-
ter ist Kurkuma auch in Europa gebräuchlich 
und bewährt. Besonders in Mitteleuropa wur-
de Kurkuma, das viele Jahrzehnte lang vorerst 
als Gewürz und Farbbestandteil des Curry-
pulvers genutzt wurde, als ein vielseitiges 
Heilmittel bekannt. Mittlerweile ist Kurkuma 
(Curcuma longa L., Zingberacae) international 
als ein vital- und nährstoffreiches Pflanzenpro-
dukt anerkannt. Die Deutsche Arzneimittelvor-
schrift gibt bisher „Verdauungsbeschwerden“ 
als Hauptanwendungsgebiet der Kurkumawur-
zel an, die WHO nennt „Gelenk- und Rheuma-
schmerzen“ sowie auch „Funktionsstörungen 
der Verdauungsorgane“ als wesentliche Indi-
kationen. Der tatsächliche Indikationsbereich 
von Kurkuma wird zwischenzeitlich auch von 
diesen beiden Gesundheitsinstitutionen als 
wesentlich größer erkannt. Es existiert eine 

Vielzahl internationaler Studien, die die Wir-
kungen dieser Heilpflanze auch wissenschaft-
lich nachweisen¹ konnten. Kurkuma kann nicht 
überdosiert werden und hat keine Gegenanzei-
gen, was die Wurzel für jeden geeignet macht. 
Der Wirkungseintritt ist schnell und die An-
wendungsmöglichkeiten sind sehr vielfältig 
und entsprechend multipotent. Alles Eigen-
schaften, die Kurkuma für viele Beschwerden 
perfekt geeignet macht!

Naturwirksame Inhaltsstoffe Kur-
kuma enthält als wirksamen Bestandteil das 
Pflanzenderivat Curcumin. Der Wurzelstock 
enthält 2-7% ätherisches Öl, das vor allem 
aus Sesquiterpenen besteht. Daneben enthält 
der Wurzelstock mindestens 3% Derivate, wie 
z.B. die wirkungsstarken Curcuminoide I-III, 
Ferulasäure und Kaffeederivat. Das Derivat 
Curcumin kann die meisten gesundheitlichen 
Aspekte positiv beeinflussen. Viele experimen-
telle Studien haben hier beeindruckende Effek-
te gezeigt, z.B. bei Verdauungsstörungen, Hy-
perglykämie, Insulinresistenz, Hyperlipidämie 
und diabetische Spätfolgen wie Nephropathie 
(Nierenschädigungen), Retinopathie (Augen-
schäden) und Gefäßschäden. In Patientenstu-

Natürlicher Schutz  

für den ganzen Körper 

&Kurkuma

Schwarzer PfefferAbb. 2: Die 8 Trigramme – Symbole der Natur und Grundlage des I Ging

des „Magicpoint“, spezielle Massagepunkte,  
eine Empfehlung für chinesische Kräuter sowie 
chinesische Standard-Rezepturen.

Derzeit existieren über 400 Regulationspro-
gramme, die laufend erweitert werden. Zu-
sätzlich können über elektronische Filter die 
Programme nach Anwendungsbereichen sor-
tiert und entsprechend angezeigt werden. Je 
nach Wahl werden dann nur diejenigen Pro-
gramme angezeigt, die zur gewünschten Ka-
tegorie passen. Es ist eine Art Schnellsuche, 
die dem Anwender sofort einen Überblick über 
mögliche Behandlungsprogramme für seinen 
Klienten schafft.

Ebenso können in einer synergistischen Kombi-
nation Fokus-Text und vorgefertigte Program-
me simultan angewandt werden, sollte dies in 
bestimmten Fällen von Vorteil sein. Zusätzlich 
ist die Dauer der Regulation einstellbar. Be-
handelt werden können nach dem Prinzip der 
Bewusstseins-Medizin alle Indikationen der 
Psychosomatik, der TCM, der Homöopathie 
sowie der biologischen Medizin einschließlich 
anderer bewusstseinsrelevanter Verfahren der 
Komplementärmedizin.

Die Standard-Regulation erfolgt ebenso wie 
die Testung durch psychophysiologische An-
kopplung über zwei Farblichtpads und einfa-
ches Auflegen der Hände. Die Farblichtpads 
ersetzen die üblichen klassischen Handelektro-
den der Bioresonanztherapie. Wer das System 
ausbauen möchte, dem stehen eine Reihe wei-
terer Möglichkeiten zur Verfügung, wie z.B. ein 
Tuner mit Light Encoding, Farblichtpyramiden 
mit dynamischem Licht sowie ein Punktappli-
kator zur Farblicht-Akupunktur (Abb. 3).

Fazit Mit der chinesischen Psychokyberne-
tik, wie sie in Form des TAO Medical vorliegt, 
kann dank moderner Informations-Technologie 
direkt auf eine alt bewährte Naturphilosophie 
zurückgegriffen werden. Es ist ein System, das 
durch die Anwendung die in Menschen in-
newohnenden Kräfte zur Selbstheilung frei-

setzt und die Regulation auf psychosomati-
scher Ebene in Gang setzt. Es ist eine ideale 
Ergänzung für Ärzte und Heilpraktiker sowie 
für Gesundheits-Coaches und medizinische 
Wellness-Zentren, die neue Horizonte erschlie-
ßen und moderne Informations-Technologien 
in ihrer Praxis einsetzen möchten.
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Abb. 3: Spectral Light Pads: zum Scannen und 
zur Regulation – einfach die Hände auflegen




